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Supplier Code of Conduct 
Verhaltenskodex für Lieferanten der neuburger.technik GmbH 
 
 
1. Präambel 
Die neuburger.technik GmbH erwartet von ihren Lieferanten, Dienstleistern, Unterauftragnehmern und 
Geschäftspartnern die Einhaltung hoher Standards hinsichtlich Integrität, Rechtstreue, Nachhaltigkeit, Umwelt- 
und Sozialverantwortung. 
Dieser Supplier Code of Conduct bildet die Grundlage der Zusammenarbeit mit der neuburger.technik GmbH. 
Die nachstehenden Anforderungen gelten für alle direkten und indirekten Lieferanten. 
 
2. Gesetzestreue 
Der Lieferant verpflichtet sich zur Einhaltung sämtlicher anwendbarer Gesetze, Verordnungen und behördlicher 
Anforderungen in den Ländern, in denen er tätig ist. 
 
3. Menschenrechte 
Der Lieferant erkennt die international anerkannten Menschenrechte an und verpflichtet sich zu deren 
Einhaltung. 
Insbesondere sind untersagt: 

 Kinderarbeit 
 Zwangsarbeit 
 Pflichtarbeit 
 Menschenhandel 
 moderne Sklaverei 
 psychische oder körperliche Zwangsmaßnahmen 

 
4. Gleichbehandlung und Diskriminierungsverbot 
Der Lieferant darf keine Benachteiligung aufgrund von 

 Herkunft 
 Nationalität 
 Hautfarbe 
 Religion 
 Weltanschauung 
 Geschlecht 
 Alter 
 Behinderung 
 sexueller Orientierung 

dulden oder fördern. 
 
5. Arbeitsschutz und Gesundheitsschutz 
Der Lieferant sorgt für sichere und gesundheitsgerechte Arbeitsbedingungen. 
Hierzu gehören insbesondere: 

 Gefährdungsbeurteilungen 
 Schutzmaßnahmen 
 Unterweisungen 
 Notfallkonzepte 
 Unfallprävention 

 
 
 
 
 
6. Vereinigungsfreiheit 
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Soweit rechtlich zulässig, respektiert der Lieferant das Recht seiner Beschäftigten auf: 
 Arbeitnehmervertretung 
 Gewerkschaftszugehörigkeit 
 Tarifverhandlungen 

 
7. Faire Vergütung und Arbeitszeiten 
Der Lieferant verpflichtet sich zur Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften über: 

 Mindestlöhne 
 Arbeitszeiten 
 Ruhezeiten 
 Überstundenregelungen 
 Sozialleistungen 

 
8. Umweltverantwortung 
Der Lieferant verpflichtet sich zu einer verantwortungsvollen Umweltpolitik. 
Hierzu gehören insbesondere: 

 Reduzierung von Emissionen 
 Ressourcenschonung 
 Energieeffizienz 
 Wasserschutz 
 Abfallvermeidung 
 Recycling 
 Vermeidung von Umweltverschmutzung 

 
9. Klimaschutz 
Der Lieferant wird angemessene Maßnahmen ergreifen zur: 

 Reduzierung von Treibhausgasemissionen 
 Verbesserung der Energieeffizienz 
 Förderung nachhaltiger Betriebsabläufe 

 
10. Korruptionsbekämpfung 
Jegliche Form von: 

 Bestechung 
 Korruption 
 Schmiergeldzahlungen 
 Vorteilsgewährung 

ist untersagt. 
Geschäftliche Entscheidungen müssen ausschließlich auf sachlichen Kriterien beruhen. 
 
11. Interessenkonflikte 
Geschäftliche Entscheidungen dürfen nicht von privaten oder persönlichen Interessen beeinflusst werden. 
Potenzielle Interessenkonflikte sind offenzulegen. 
 
12. Kartellrecht 
Der Lieferant verpflichtet sich zur Einhaltung sämtlicher kartell- und wettbewerbsrechtlicher Vorschriften. 
Unzulässig sind insbesondere: 

 Preisabsprachen 
 Marktaufteilungen 
 Angebotsabsprachen 
 Missbrauch marktbeherrschender Stellungen 

 
13. Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 
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Der Lieferant beteiligt sich weder direkt noch indirekt an Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung. 
 
14. Datenschutz 
Personenbezogene Daten sind gemäß den geltenden Datenschutzgesetzen zu schützen. 
Insbesondere sind geeignete technische und organisatorische Maßnahmen zu implementieren. 
 
15. Informationssicherheit 
Der Lieferant schützt vertrauliche Informationen gegen: 

 Verlust 
 Manipulation 
 unbefugten Zugriff 
 Offenlegung 

 
16. Exportkontrolle und Sanktionen 
Der Lieferant hält sämtliche geltenden: 

 Exportkontrollvorschriften 
 Embargovorschriften 
 Sanktionsvorschriften 

ein. 
 
17. Sorgfaltspflichten in der Lieferkette 
Der Lieferant verpflichtet sich, die Anforderungen dieses Verhaltenskodex entlang seiner eigenen Lieferkette 
angemessen weiterzugeben. 
 
18. Meldung von Verstößen 
Der Lieferant informiert die neuburger.technik GmbH unverzüglich über: 

 schwerwiegende Gesetzesverstöße 
 Compliance-Verstöße 
 Korruptionsfälle 
 behördliche Ermittlungen 
 erhebliche Umweltvorfälle 

soweit diese die Geschäftsbeziehung betreffen können. 
 
19. Auditrechte 
Die neuburger.technik GmbH ist berechtigt, bei berechtigtem Anlass geeignete Nachweise über die Einhaltung 
dieses Verhaltenskodex anzufordern. 
 
20. Folgen von Verstößen 
Schwerwiegende oder wiederholte Verstöße können zur: 

 Aufforderung zur Abhilfe 
 Aussetzung der Geschäftsbeziehung 
 außerordentlichen Kündigung bestehender Verträge 

führen. 
 


